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Wir bedanken uns
herzlich bei unseren
Anzeigenkunden,
die das Drucken des
Gemeindemagazins
„Dreiklang“ ermöglichen!

Über 40 Jahre habe ich ge-
meinsam mit meinem Mann
mit und in den Sonnenstrah-
len gelebt. Nach seinem Tod
beschäftige ich mich täglich
mit dem Sinn meines Lebens.
Alles ist nun anders, auch
der Blick auf die Sonnen-
strahlen und ebenso die Wir-
kung. Denn in meinem Her-
zen fehlt mir sehr die direkte
Wärme, Liebe und Gebor-
genheit meines Mannes. Si-
cher: Die Klimatemperaturen
haben sich durch die Erder-
wärmung erhöht, auch die
Sonnenstrahlen tragen dazu bei. Dennoch: wir
werden weitere Sonnenstrahlen auf der Welt
brauchen.
So begleitet mich auf meinem Weg folgende
Geschichte (von Nina Karemo), deren Über-
schrift lautet: Ein kaputter Spiegel. Da wird er-
zählt, dass es auf Kreta eine griechisch-ortho-
doxe Akademie gibt, und dass einer der
Initiatoren der Akademie Alexander Papalopos
heißt.
„In der Akademie hielt Alexander Papalopos
eines Tages ein Seminar über Kirche und Ge-
meinschaft. Kurz vor der Kaffeepause ermun-
terte Alexander die Zuhörer, Fragen zu stellen,
wenn es noch irgendetwas gäbe, was sie wis-
sen wollten. Die meisten schauten sich im Saal
um und hofften, dass keiner eine Frage stellen
würde. Viele wollten jetzt endlich eine Tasse
Kaffee trinken oder brauchten eine Pause. Doch

ein Mann hob die Hand:
„Können Sie mir sagen, was
der Sinn des Lebens ist?“ Im
Saal wurde es vollkommen
still, und die meisten lächel-
ten ein wenig. Das war ja
nun keine so richtig kleine
Frage, um sie in wenigen Mi-
nuten kurz vor der Kaffee-
pause zu beantworten. Doch
Alexander Papalopos nahm
die Frage ernst: „Als ich klein
war und auf den Straßen
Kretas spielte, fand ich ein-
mal einen kaputten Spiegel.
Ich sammelte alle Teile auf

und versuchte, sie wieder zu einem ganzen
Spiegel zusammenzusetzen, aber das ging
nicht besonders gut. Da warf ich alle Teile, bis
auf das größte Stück, weg. Das hob ich auf und
benützte es, um damit Sonnenstrahlen einzu-
fangen und mit dem Lichtreflex dunkle Stellen
auszuleuchten. Hier habe ich das Stück“, sagte
er und nahm es aus der Innentasche seines Bla-
zers. „Ich benütze es immer noch, um mich da-
ran zu erinnern, dass man Licht im Dunkeln
schaffen kann.“
Wir sollten uns alle darin üben Sonnenstrahlen
einzufangen. In diesem Sinne: Sonnenstrahlen
für alle und alles: Mit ihnen die Trauer und die
Traurigkeit, das Dunkle, ja alle Lebenslagen in
allen Jahreszeiten ausleuchten.

Renate Meyer
vom Team Trauerkaffee Syke

Blick auf die Sonnenstrahlen
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Unsere Region

„Das geht bestimmt schief!“
„Ob das wohl noch was wird!“
- solche Aussprüche kennen wir
wohl alle. Wir erleben bei uns
oder anderen, dass das Glas

grundsätzlich halbleer und nicht
halbvoll ist.
Die diesjährige Aktion der Evan-
gelischen Kirche in der Fasten-,
bzw. Passionszeit lautet daher:
„Zuversicht! Sieben Wochen
ohne Pessimismus“. Wir sollen
ganz im Sinne von Jesus Chris-
tus ermutigt werden, Zukunfts-
ängste und Misstrauen in die
Schranken zu weisen.
Dieses Motto greife ich auf und
lade Sie und Euch zu fünf The-
menabenden ein! Impulse las-
sen uns ins Gespräch kommen
und uns austauschen. Die fünf
Abende der Reihe haben je-
weils ein bestimmtes Thema, es
ist daher auch möglich, nur für
einen Abend dazuzukommen.

Wir treffen uns in der Fasten-
zeit montags von 19:30-
21 Uhr im Gemeindehaus
Heiligenfelde (Heiligenfelder
Straße 5) am 2. März, 9. März,
16. März, 23. März und
6. April. Gerne können Sie
mich bei Fragen im Vorfeld an-
rufen (Tel. 04240-242).

Ich freue mich auf den Aus-
tausch mit Ihnen und Euch!

Pastorin Katja Hermsmeyer

Gesprächsabende in der Fastenzeit zur
Themenreihe
„Zuversicht! Sieben Wochen ohne Pessimismus“

STICHWORT:

„7 WOCHEN OHNE“
Seit mehr als 35 Jahren lädt „7 Wochen Ohne“ als Fastenaktion
der evangelischen Kirche dazu ein, die Zeit zwischen Aschermitt-
woch und Ostern bewusst zu erleben und zu gestalten. Millionen
Menschen lassen sich darauf ein: für sich allein, in Familien oder
als Fastengruppe in Gemeinden. Sie verzichten nicht nur auf das
eine oder andere Genussmittel, sondern folgen der Einladung
zum Fasten im Kopf unter einem jährlich wechselnden Motto.

Neunmal ist es gut gegangen,
bei der zehnten Veranstaltung
leider nicht. Jutta Röscher, die
die Big Band des Gymnasiums
Syke leitet, erkrankte und war
trotz intensiver persönlicher
Bemühungen nicht einsatzfä-
hig. So musste die Benefizver-
anstaltung zugunsten von
„Shepherd‘s Heart“ im Novem-
ber kurzfristig abgesagt wer-
den.
Doch wir haben einen Nach-
holtermin gefunden: Am
Samstag, 14. März um 15
Uhr steigt nun die zehnte Ver-
anstaltung für unser Herzens-
projekt in Ghana!
Im Dorfgemeinschaftshaus
Heiligenfelde (Clueser Straße
40) stehen viele ehrenamtliche
Helfer*innen bereit, um diesen

Nachmittag für „Shepherd‘s
Heart“ zu ermöglichen.
Auch die Schüler*innen der Big
Band freuen sich, mit ihrem Ein-
satz einen Beitrag für diese
nicht-staatliche Hilfsorganisati-
on zu leisten. Sie werden auf
der großen Bühne für die
Besucher*innen Rock-, Funk- &
Soulstücke, sowie Latin- und
Swing-Arrangements spielen.
Zwischen den einzelnen Sets

der Big Band wird es ei-
nen Rückblick auf die
Arbeit der letzten zehn
Jahre und Informationen
zu aktuellen Projekten
von „Shepherd‘s Heart“
geben.
Feiern Sie mit für den gu-
ten Zweck!

Georg Buisman
und Katja Hermsmeyer
für das Vorbereitungsteam

„Big Band 4 Ghana“ musste 2019 ausfallen
Nun holen wir die Jubiläumsveranstaltung nach!

newsletter
Einige persönliche Nachrichten haben uns aus Ghana erreicht. Es sind Einzelne und Familien, die
von „Shepherd’s Heart“ gefördert werden. Ein Beispiel betrifft eine Familie, für die eine Unterkunft
in einfachster Bauweise geschaffen wurde. Ein Raum mit einer kleinen Kochgelegenheit wurde für
Gifty und ihre Kinder errichtet, inzwischen wohnen sie darin. Dadurch haben die drei Mädchen nun
mit ihrer Mutter einen sicheren Schlafplatz und ihr Alltag kann geregelter verlaufen.
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Unsere Region

Am 23. Februar gestalten in
unserer Region wieder LektorIn-
nen oder PrädikantInnen die
Gottesdienste. Nach dem Motto:
Raus aus der Bank und rauf auf
die Kanzel tauschen PastorInnen
und ausgebildete Gemeindeglie-
der die Plätze. Dies bereichert
unsere Gottesdienste und er-
möglicht uns PastorInnen auch
mal einen Gottesdienst, einfach
zu erleben und mitzufeiern.
Warum haben sich denn einige
dazu entschieden, die Fortbil-
dung zur Lektorin oder zum Prä-
dikanten zu besuchen? Eine
kleine Umfrage führte zu fol-
genden Statements:

„Schon von klein auf bin ich
gerne in den Gottesdienst ge-
gangen. Ich mag unsere Kirche.
Hier komme ich zur Ruhe und
finde Kraft für die neue Woche.
Das wollte ich mit anderen tei-
len.“
„Ich finde es gut, wenn auch
mal andere auf die Kanzel dür-
fen, nicht nur die Pastorinnen
und Pastoren, das bringt dann
mal Abwechslung.“
„Ich finde es sehr spannend, in
der Bibel zu lesen und mir zu
überlegen, was diese alten Tex-
te für heute bedeuten. Das
möchte ich gerne weiterge-
ben.“

„Ich bin stolz, in dieser alten
Tradition der christlichen Ge-
schichte mit zu wirken. Ich ge-
höre dazu. Eine kleine Schraube
in dieser alten und ehrwürdigen
Institution Kirche.“
„Mich hat einfach diese Fortbil-
dung gereizt. Ich habe viel ge-
lernt über Gottesdienste und
über biblische Geschichten,
aber auch über die Kirchenlie-
der und über Rhetorik und das
Auftreten in der Kirche. Das hat
mich weitergebracht und war
spannend.“

Johanna Schröder:
LektorInnen- und PrädikantInnen-
beauftragte im KK Syke-Hoya

Raus aus der Bank und rauf auf die Kanzel
Lektorensonntag am 23. Februar (Gottesdienste siehe Seite 16 und 17)

Urkomisch, berührend, nach-
denklich - das waren die Facet-
ten einer fesselnden Lesung mit
musikalischen Elementen am 8.
November in Gleis 1. Diese Ver-
anstaltung war der Schluss-
punkt der Aktivitäten zum
20-jährigen Jubiläum der Hos-
pizgruppe Syke.
Den Anfang bildete von Ende
März bis Ende April im Hansa-Ki-
no eine Reihe von vier Filmen, die
sich mit dem Thema „Leben und
Tod“ auseinandersetzen - so wie
wir bei unserer Arbeit in der Hos-

pizgruppe. So kam es denn auch
nach den Vorstellungen noch mit
Interessierten zu anregenden Ge-
sprächen und Informationen über
unsere Tätigkeit.
Im September war der Ratssaal
Ort einer Podiumsdiskussion
zum Thema „Organspende“ mit
Fachleuten, die das Thema aus
medizinischer, theologischer,
ethischer und juristischer Sicht
und nicht zuletzt der Sicht eines
Betroffenen darstellten. Den
Kurzvorträgen folgte eine leb-
hafte Diskussion der vielen Fra-

gen aus dem Saal. Auch bei die-
ser Veranstaltung nutzen viele
die Möglichkeit, sich in Gesprä-
chen mit uns über die Arbeit des
Hospizdienstes zu informieren.

Text und Foto: Jürgen Lohmeyer

Möchten Sie
in der Hospizgruppe
mitmachen?
Rufen Sie uns an oder
schreiben Sie uns!

Hospizdienst Syke –
Barrien – Heiligenfelde
Waltraud Hammerschmidt
Tel. 04242 - 80829
Jutta Wegg
Tel. 04242 - 50430
Heide Wolter
Tel. 04242 - 80123
oder
juergen-lohmeyer@t-online.de

Alles hat seine Zeit…
Rückblick auf das 20-jährige Jubiläum der Hospizgruppe

In den Advents- und Weih-
nachtsgottesdiensten und auch
bei anderen Veranstaltungen in
dieser Zeit, wurde Geld für Brot
für die Welt gesammelt.
In Barrien wurden in die-
sem Zeitraum 3.022,61 Euro
gespendet, in Heiligenfelde
1592,17 Euro und in Syke
4.040,52 Euro. Wir danken Ih-
nen für Ihre Spendenbereit-
schaft!
Über die Arbeit von Brot für die
Welt können Sie sich laufend
informieren unter
www.brot-fuer-die-welt.de

Sabine Rasper und Michael Mengeling trugen Texte u.a. von Erich Kästner, Eva Menasse
und Kurt Tucholsky vor, ergänzt und begleitet von Eberhard Brünger am Klavier.
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Unsere Region

Im Juli 2017 hat der Deutsche
Bundestag das „Gesetz zur Ein-
führung des Rechts auf Ehe-
schließung für Personen glei-
chen Geschlechts“ beschlossen.
Darin heißt es: „Die Ehe wird
von zwei Personen verschiede-
nen oder gleichen Geschlechts
auf Lebenszeit geschlossen.“
Unsere Kirche hat sich hier auf
einen weiten und langen Weg
gemacht. Nun endlich ist die
Trauung für gleichgeschlecht-
lich liebende Paare möglich. Sie
können dies in ihrer Kirchenge-
meinde beantragen und feiern
genau wie heterosexuelle Paa-
re.
Nach evangelischem Verständ-
nis ist der Mensch auf Bezie-
hung hin angelegt. Menschen
leben in verschiedenen Bezie-
hungen und Bezügen und nicht
isoliert voneinander. Sie sind
Gottes Ebenbild und schon des-
halb auf Beziehung angelegte
Wesen. Deshalb würdigen wir
als evangelische Kirche die Ehe.
Sie ist eine verlässliche und ver-
bindliche Beziehung zwischen
zwei Menschen, die Verantwor-
tung füreinander übernehmen.

Die Ehe wurde sehr lange inner-
halb und außerhalb der Kirche
als eine Ordnung für Mann und
Frau verstanden, nun wird sie
auch für gleichgeschlechtlich
liebende Paare anerkannt.
Wir als Kirche haben jahrzehn-
telang gerungen um das Ver-
ständnis der Ehe. Als meine be-
rufliche Laufbahn 1997 begann,
mussten schwule oder lesbische
PfarrerInnen noch als Singles
leben und ihre sexuelle Neigung

möglichst geheim halten. Nun
22 Jahre später ist die Gleichbe-
rechtigung erreicht.
Es war ein schwieriger Weg, wie
kann man die Aussagen in der
Bibel zur Ehe verstehen?
Jesus lehrte uns eine große Frei-
heit. Diese Freiheit wird von Ver-
antwortung und Liebe geprägt
und beschrieben. Jesus liebt je-
den und jede. Wir Menschen
sollen mit dieser Liebe verant-
wortlich umgehen. Jeder soll
diese Liebe spüren und erfahren
und jede soll sie weitergeben. In
der Gemeinde Jesu Christi sind
Unterschiede von Herkunft, Ge-
schlecht und sexueller Orientie-
rung aufgehoben (Gal 3,28).
Weiterhin bleiben Ehe und Fa-
milie aufeinander bezogen. Fa-
milie wird heute in verschiede-
nen Formen und Bezügen
gelebt. Die Bedeutung der Ehe
für Kinder, aber auch für Ältere
und andere Familienmitglieder
ist bedeutend. Nach evangeli-
schem Verständnis wollen Ehe-
partner ihr Leben nicht nur für

sich, sondern immer auch für
andere leben.
In der Trauung werden zwei
Menschen gesegnet. Ihre Ehe
möge heilsam sein, aber sie ist
immer auch begrenzt und ge-
fährdet. Wir segnen im Vertrau-
en auf Gott. Gott schenkt das
Leben und die Liebe. Gott
schenkt Heilung, Freude und
Vergebung.
Paare können eine Trauung fei-
ern, nachdem sie standesamt-
lich verheiratet sind. Mindes-
tens ein Ehepartner oder
Ehepartnerin muss Mitglied der
evangelischen Kirche sein. Es
gibt ein Vorbereitungsgespräch,
in dem die Gestaltung des Got-
tesdienstes besprochen wird,
dabei gehören Gottes Wort, Ge-
bet und Segen immer dazu.
Verstärkt wenden sich nun
gleichgeschlechtliche Paare an
die Gemeinden und bitten um
eine kirchliche Trauung. Ich
wünsche ihnen von Herzen alles
Gute und Gottes Segen.
Berufsschulpastorin Johanna Schröder

Zum Valentinstag – Trauung von Ehepaaren gleichen
Geschlechts
Die evangelisch-lutherische Kirche Hannovers legt eine Handreichung für die Trauung vor.
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Rena Inhülsen e. K.

Hauptstraße 56-58
28857 Syke
Tel. 04242 / 933033
Tel. 04242 / 933034
Hacheapotheke@gmx.de
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Unsere Region

Frauen aus Simbabwe haben
für den Weltgebetstag (WGT)
2020 den Bibeltext aus Johan-
nes 5 zur Heilung eines Kranken
ausgewählt: „Steh auf! Nimm
deine Matte und geh!“, sagt
Jesus zu dem Menschen, der
seit 38 Jahren am See Bethesda
auf Heilung wartet. Die Simbab-
werinnen lassen uns erfahren:
Diese Aufforderung gilt allen.
Dabei geht es um mehr als kör-
perliche Heilung. Gott öffnet
damit neue Wege zu persönli-

cher und gesellschaftlicher Ver-
änderung.
Die Autorinnen wissen, wovon
sie schreiben, denn ihre Situ-
ation in dem krisengeplagten
Land im südlichen Afrika ist al-
les andere als gut. Überteuerte
Lebensmittel, Benzinpreise in
unermesslichen Höhen, stei-
gende Inflation, hohe Arbeits-
losigkeit sind ihre alltäglichen
Probleme.
Die Gründe für den Zusam-
menbruch der Wirtschaft sind

jahrelange Korruption, Miss-
wirtschaft und verfehlte Refor-
men. Bodenschätze, fruchtbare
Böden könnten Simbabwe reich
machen, aber davon profitieren
nur wenige.
Dass Menschen in Simbabwe
aufstehen und für ihre Rechte
kämpfen, ist nicht neu: Viele
Jahre kämpfte die Bevölkerung
für die Unabhängigkeit von
Großbritannien, bis sie ihr Ziel
1980 erreichten. Doch der erste
schwarze Präsident Robert Mu-

gabe regierte das Land 37 Jahre
mit harter Hand.
Noch heute sind Frauen benach-
teiligt. Oft werden sie nach dem
Tod ihres Mannes von dessen
Familie vertrieben, weil sie nach
traditionellem Recht keinen
Anspruch auf das Erbe haben,
auch wenn die staatlichen Ge-
setze das mittlerweile vorsehen.
Mit seiner Projektarbeit un-
terstützt der WGT Frauen und
Mädchen weltweit in ihrem
Engagement. Zum Beispiel in
Simbabwe, wo Mädchen und
Frauen den Umgang mit sozi-
alen Medien einüben, um ihrer
Stimme Gehör zu verschaffen.
Zusätzlich möchte der WGT
das hochverschuldete Simbab-
we durch eine teilweise Ent-
schuldung entlasten. Deshalb
richtet sich der WGT mit einer
Unterschriftenaktion an die
Bundesregierung. Das Geld
soll Simbabwe stattdessen in
Gesundheitsprogramme für die
Bevölkerung investieren. Unter-
schreiben können Sie auf Listen
bei den Veranstaltungen oder
online (www.weltgebetstag.de/
aktionen).

Einladung zum Weltgebetstag aus Simbabwe
Gottesdienste am 6. März in Barrien, Heiligenfelde und Syke

Bei der Vorbereitung des Weltgebetstages staunten die Teilnehmerinnen über die
bunte, variantenreiche Gestaltung der Raummitte. Sie spiegelte die Ideenvielfalt der
Referentinnen wider, die Land und Leute Simbabwes beleuchteten und die biblische
Botschaft erarbeiteten. Fazit: eine Fülle von Anregungen, um Begegnungen und
Gottesdienste am 6. März interessant und informativ zu gestalten.

Der Weltgebetstag am Freitag, 6. März, in unserer Region:

Barrien
18 Uhr Gottesdienst, anschl. Beisammensein
mit Snacks in der Kirche
Infos: Lektorin Tanja Riekenberg, Tel. 0175-5925347

Heiligenfelde
19 Uhr Gottesdienst, anschl. Beisammensein in der Kirche
Infos: Pastorin Katja Hermsmeyer, Tel. 04240-242

Syke
16 Uhr Landvorstellung mit Imbiss im evangelischen
Gemeindehaus
18 Uhr Gottesdienst (gemeinsam mit den katholischen Frauen)
in der Christuskirche
Infos: Christiane Tesch, Tel. 04242-66338, Christiane Port,
Tel. 04242-2147
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Unsere Region

Nur noch wenige Stunden, des
wöchentlichen Unterrichts müs-
sen absolviert werden, bis die
Projektphase endlich starten
kann.
Wann genau diese Phase los-
geht und wie die Kurse gewählt
werden können, bzw. welche
Kurse überhaupt zur Wahl ste-
hen, erfahren die Konfirmanden
und ihre Eltern am Elternabend.
Der Elternabend findet in allen
drei Gemeinden separat statt.
In Barrien ist es der 11. Febru-
ar, um 19:30 Uhr, im Hache-
huus in Barrien.

In Syke findet er am 12. Febru-
ar, um 19:30 Uhr, im Gemein-
dehaus in Syke statt.
Und in Heiligenfelde findet
er auch am 12. Februar um
19:30 Uhr statt, im Gemeinde-
haus in Heiligenfelde.
Dort gibt es nicht nur die wich-
tigsten und neusten Infos, wie
die Konfirmandenzeit weiter
geht, sondern es werden auch
die Kurshefte verteilt, mit einer
Übersicht aller zur Verfügung
stehender Kurse.

Text und Bild: Ole Gröger

Die Konfi-Projekte können beginnen!
Beginn des Projektjahres 2020 im März

Das Landesjugendcamp ist das
Highlight der Evangelischen
Jugend in der hannoverschen
Landeskirche für Jugendliche.
„Salzig bleiben!“ ist das neue
Campmotto für 2020.
Sei dabei, wenn sich 2000 Ju-
gendliche zu einem Camp auf
dem Gelände des Evangeli-
schen Jugendhofs Sachsenhain
in Verden vom 26.-28. Juni
treffen!
Zahlreiche Teams aus Kirchen-
kreisen, Jugendverbänden
und Sprengeln bereiten ein
beeindruckendes Programm
aus Workshops, Bühnenshows,
Diskussionen, Musik, Bistros,
Andachten, Gottesdiensten
sowie Spiel- und Spaßaktionen
in einer riesigen Zeltstadt vor.
Jugendliche aus allen Teilen
der Landeskirche sind am Pro-
gramm beteiligt. Geschlafen
wird in Großraumzelten auf

Luftmatratzen, die Verpflegung
erfolgt an verschiedenen Ver-
sorgungsstationen.
Die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden können sich im Rah-
men des Kursprogramms für
das Wochenende anmelden.
Aber auch weitere Jugend-
liche bis 18 Jahren können
mitfahren. Nach der schriftli-
chen Anmeldung ist ein Un-
kostenbeitrag von ca. 50 Euro
zu entrichten! Bei finanziellen
Engpässen ist die Möglichkeit
der Finanzierung durch die Ge-
meinde gegeben. Sprechen sie
uns bitte auf diese Möglichkeit
an. Ihre Angaben werden ver-
traulich behandelt.
Wir freuen uns auf spannende
Angebote, auf eine tolle Ge-
meinschaft und viele interes-
sante Leute!

Text: Ole Gröger

Salzig bleiben! Sei dabei!
Landesjugendcamp 2020 in Verden
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Am Sonntag, 5. Juli soll wie-
der unser Regionales Tauffest
gefeiert werden - um 11 Uhr
auf der Wiese zur Hache hinter
dem „Hachehuus“, dem neuen
Barrier Gemeindehaus. Nach-
dem wir die ersten Male im
Krendel hinterm Kreismuseum
feierten (einmal mussten wir
wegen schlechten Wetters in die
Christus-Kirche ausweichen)
und zuletzt im Europapark in
Syke, freuen wir uns jetzt, an
diesem neuen Platz zu sein.
Mittlerweile zum fünften Mal
feiern wir unser Tauffest unter
dem Motto „Kommt zum Fluss
des Lebens“. Damit ist natürlich
nicht die Hache selbst gemeint,

sondern die Gemeinschaft mit
Gott und unter uns Christinnen
und Christen, die mit der Taufe
spürbar begründet wird.
Mit unserem Outdoor-Tauffest,
das von der Musik des Posau-
nenchores Syke-Barrien beglei-
tet werden wird, kommen wir
auch den Anfängen unseres
Glaubens nahe: Die ersten
Christinnen und Christen feier-
ten die Taufe noch nicht in
Kirchgebäuden, sondern an flie-
ßenden Gewässern, an Flüssen
und Seen.
Zwar steigen wir mit den Kin-
dern und Erwachsenen, die sich
taufen lassen können, nicht di-
rekt in die Hache, aber wir

schöpfen aus ihr das Wasser
und sind ihr durch unseren Got-
tesdienstplatz ganz nahe. Sollte
es an dem Tag regnen, ist durch
die Nähe zum „Hachehuus“
und zur Bartholomäus-Kirche

ein Ausweichort schnell zu er-
reichen.
Wir freuen uns auf diesen
besonderen Gottesdienst!

Christian Kopp

„Kommt zum Fluss des Lebens“
Herzliche Einladung zum 5. Regionalen Tauffest an der Hache

Ab sofort werden in allen drei Gemeindebüros Anmeldungen zur Taufe beim Tauffest
angenommen. Die Anzahl der möglichen Taufen ist begrenzt.

Pachtverträge, Bauvorhaben,
Arbeitszeitkonten der Mitarbei-
tenden – die Arbeit in einem
Kirchenvorstand ist oft von or-
ganisatorischen Fragen geprägt.
Umso wichtiger ist es in der Ge-
meindeleitung, sich auch immer
wieder auf das zu besinnen,
was bei all dem trägt und Orien-
tierung gibt.
Die Kirchenvorsteherinnen und
Kirchenvorsteher der drei Ge-

meinden unserer Region haben
sich gemeinsam die Zeit ge-
nommen, um miteinander über
die „Basics“, die Grundpfeiler
unseres christlichen Glaubens
ins Gespräch zu kommen. Den
Anfang des vierteiligen Glau-
benskurses machte der Abend
zum Thema „Die Taufe – mehr
als nur Wasser“. Was bedeutet
mir eigentlich meine Taufe? –
war eine der Fragen, die mitein-

ander besprochen wurden. Was
ist uns wichtig, wenn wir Men-
schen zum Fest der Taufe einla-
den? Und wie können wir das
für die Menschen in unseren
Gemeinden spürbar werden las-
sen, was Gott uns da Lebens-
wichtiges in diesem „heiligen
Zeichen“ schenkt?
Es war ein intensiver erster
Abend, der die Kirchenvorstehe-
rinnen und -vorsteher darüber

in Austausch brachte, was ihnen
persönlich in ihrem christlichen
Glauben wichtig ist. Und er
machte Freude auf die weiteren
Themenabenden. „Die Kirche –
mehr als nur ein Gebäude“,
„Die Bibel – mehr als nur ein
Buch“ und „Gottesdienst und
Abendmahl – mehr als nur ein
Stündchen mit Brot und Wein“,
die noch folgen werden.

Christian Kopp

„Sehnsucht nach mehr“ –
Ein Glaubenskurs für die Kirchenvorstände der Region

Der Glaubenskurs beginnt jeweils mit einem geistlichen Impuls
und endet mit einer gemeinsamen Andacht. Mal treffen sich
die drei Kirchenvorstände im Gemeindehaus und in der Micha-
elskirche in Heiligenfelde, dann in den Räumen der Bartholo-
mäus-Kirchengemeinde Barrien oder in der Christus-Kirchen-
gemeinde Syke. So findet Begegnung nicht nur in der
thematischen Auseinandersetzung statt, sondern indem sich
auf den Weg gemacht, der eigene Raum verlassen und das An-
dere wahrgenommen und wertgeschätzt wird.
Das sind wichtige Schritte auf dem Weg des weiteren Zusam-
menwachsens in der Region und des gemeinsamen Weges un-
serer drei Gemeinden. Und eine „Sehnsucht nach mehr“, von
der das Motto des Glaubenskurses erzählt, motiviert und lässt
zuversichtlich nach vorn schauen, in all dem, was da an weite-
rer Zusammenarbeit kommen mag.
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Die vierköpfige Familie Kim
ist schon sehr lange ar-
beitslos, weshalb der Vater
Ki-taek (Kang-h Song) zu-
sammen mit seiner Frau
Chung-sook (Hyae Jin
Chang) und seinen Kindern
Ki-woo (Woo-sik Choi) und
Ki-jung So-dam Park) in

einem run-
tergekom-
menen Kel-
ler unter
ä rm l i chen
Bedingun-
gen haust.
Wenn sie
sich nicht
gerade mit
Aushilfsjobs,

wie dem Zusammenfalten
von Pizzakartons über Was-
ser halten, versuchen sie in
die hintersten Winkel ihrer
Behausung zu kommen, um
etwas vom WLAN der ande-
ren Mitbewohner abzugrei-
fen. Als der jüngste Spröss-

ling es schafft, bei der gut
situierten Familie Park ei-
nen Job als Nachhilfelehrer
an Land zu ziehen, bietet
das der Familie einen Aus-
weg aus der Arbeitslosig-
keit.
Kaum in der noblen Villa
des reichen Geschäfts-
manns Mr. Park (Sun-kyun
Lee) und seiner Frau Yeon-
kyo (Yeo-Jeong Cho) ange-
kommen, sorgt Ki-woo da-
für, dass alle anderen
Bediensteten der Parks
durch seine Familienmit-
glieder ersetzt werden.
Doch was dann folgt, stellt
alles Vorangegangene in
den Schatten.

Dienstag, 4. Februar, 19:00 Uhr
Bibelstunde

dienstags 20 – 21 Uhr
im Gemeindehaus Syke
(auch in den Ferien)

Februar
04. Joh. 8, 31 – 45

Die wahre Freiheit
Herr Winfried Schwatlo

11. Joh. 8, 46 – 59
Ein leuchtendes Beispiel
Herr Michael Senner

18. Joh. 9, 1 - 12
Licht für blinde Augen
N.N.

25. Joh. 9, 13 – 34
Diskussion über Wunder
Frau Renate Frank

März
03. Joh. 10, 1 – 18

Von Hirten, Räubern und
Dieben (mit Bildbetrachtung)
Frau Renate Frank

10. Joh. 9, 35 – 41
Der geheilte Jesus
Pastor Dr. Christian Kopp

17. Joh. 10, 19 – 42
Vorwurf der Gotteslästerung
Frau Renate Frank

24. Joh. 11, 1 – 37
Vom Tod zum Leben
Frau Renate Frank

31. Joh. 11, 28 – 54
Vom Wunder der
Auferweckung
Herr Gerhard Dahlke

Ansprechpartner:
Friedhelm Sievers
Braunlager Str. 3

28844 Weyhe
Tel. 04203 6260

fksievers@t-online.de
Mobil 49 151 681 782 60

HANSA-KINO SYKE
Eintritt 7 Euro

Im Abonnement
für 3 Filme = 18 Euro

Parasite
Spielfilm – Südkorea, FSK: freigegeben ab 16 Jahren

Bruno (Vincent Cassel) und
Malik (Reda Kateb) sind
nicht nur beste Freunde, sie
haben auch einen ähn-
lichen Job: Beide sind
aufopferungsvolle Helden
des Alltags und arbeiten

in Einrich-
tungen, in
denen Ju-
gendliche
mit Autis-
mus be-
treut wer-
den.
Jeder kann
einen Bei-
trag leis-

ten, um die Gesellschaft
etwas menschlicher zu ma-
chen, das ist ihr Motto.
Es gibt unglaublich viel zu
tun, dennoch will das zu-
ständige Ministerium prü-
fen lassen, ob nicht Stellen

gestrichen oder die Einrich-
tungen gar geschlossen
werden sollen. Und das, ob-
wohl die Not ohnehin
schon groß ist und Autis-
ten, deren Betreuung be-
sonders viel Geld kosten
würde, oft abgewiesen
werden und zusehen müs-
sen, wie sie alleine zurecht-
kommen.

Bruno und Malik setzen al-
les daran, das zu verhin-
dern, und gleichzeitig den
sowieso schon anstrengen-
den Betrieb am Laufen zu
halten.

Dienstag, 3. März, 19:00 Uhr

Alles außer gewöhnlich
Spielfilm – Frankreich, FSK: freigegeben ab 6 Jahren
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Am Freitag 7. Februar kom-
men zwei außergewöhnliche
junge GitarristInnen aus Italien

nach Syke-Heiligenfelde. Die
Gewinner des internationalen
Wettbewerbes für klassische Gi-
tarre in Lamezia-Terme (Südita-
lien) geben um 19 Uhr ein ge-
meinsames Konzert in der
Michaelskirche und präsen-
tieren dabei die berühmtesten
Werke der klassischen Gitarre.
Federica Le Piane und Michele
Francesco De Fazio sind zwei
junge und sehr talentierte Musi-
ker, die sich in einer wunderba-
ren Art und Weise ergänzen.
Damit ist ein Abend voller Ro-
mantik, aber auch Spannung
und Leidenschaft garantiert.
Der Eintritt ist frei, um Spende
für die Künstler wird gebeten.

Leidenschaft trifft Virtuosität
Made in Italy.

„Film ab“
„Das Ende ist mein Anfang“ am 13. Febr., 20 Uhr
Ein Vater, ein Sohn und die große Reise des Lebens
Spielfilm – Jo Baier – Deutschland 2009
„An ihrer Seite“ am 12. März, 20 Uhr
Kann man loslassen, was man am meisten liebt?
Spielfilm – Sarah Polley - Kanada 2007

Ev.-luth. Bartholomäus Kirchengemeinde,
Hachehuus

Eintritt frei, Spenden erbeten

ist ein siebenköpfi-
ges Ensemble aus
Bremen. Die Grup-
pe unternimmt mit
ihrer Musik eine
Reise durch die
Kontinente. Das
Spektrum reicht
von Europa über
Südamerika nach
Asien und zurück.
Interpretationen, lebendig oder
besinnlich, stehen neben Eigen-
kompositionen. Der besondere
Reiz der Gruppe Zebrano liegt in
der Vielfalt der Instrumente:
Panflöten, Museño oder Quenas
kommen neben Gitarren, Ukule-
le, Geige und Akkordeon zum
Einsatz. Auch eine Basstrommel

und ein zehnsaitiges Charango
gehören dazu.
Kommen Sie mit auf eine musi-
kalische Reise mit rhythmisch-
heiteren aber auch träumerisch-
melancholischen Etappen. Am
16. Februar, 17 Uhr, Bartho-
lomäuskirche, Eintritt frei,
Spenden erwünscht.

Zebrano

In diesem Jahr beschenkt uns
das „Vokalensemble Harmo-
nie“ aus St. Petersburg (wieder)
mit seinen wunderschönen Ge-
sängen russischer geistlicher
und weltlicher Musik. „Harmo-
nie“ begeistert durch seine
Klangschönheit und sein über-
wältigendes Klangspektrum
vom hohen Tenor bis zum tiefen
Bass, sowohl im Gesamtklang
des Ensembles, als auch bei sei-
nen zahlreichen solistischen
Vorträgen. Denn die Stärke und
Besonderheit des Ensembles
liegt darin, dass jeder der sechs
Sänger auch als Solist auftreten
kann. „Harmonie“ wurde 1995

in St. Petersburg von
seinem Dirigenten Alex-
ander Andrianov und
fünf weiteren professio-
nellen Sängern gegrün-
det, alle Absolventen
oder Dozenten des dor-
tigen Konservatoriums.
Zweimal im Jahr wäh-

rend seiner Tourneen gibt das
Ensemble Konzerte in ganz
Deutschland und Holland. Das
Repertoire umfasst geistliche
Werke vom 14. Jahrhundert bis
zur Moderne, weltliche Musik
und russische Volkslieder. „Har-
monie“ möchte diese Musik au-
thentisch einem möglichst gro-
ßen Zuhörerkreis nahe bringen.
Am 1. März, um 17 Uhr in
der Bartholomäus Kirche
Der Eintritt zu diesem Konzert
ist frei, die Sänger erbitten am
Ausgang eine Spende.
Freuen Sie sich auf ein unver-
gessliches Klangerlebnis.

Konzert mit dem
„Vokalensemble Harmonie“

Am Freitag, 21. Feb. um 18 Uhr:
Aufbau des Ateliers und Ein-
stieg ins Farbspiel.
Am Samstag, 22.02. um 10 Uhr
geht es weiter weiter. Zum
Schluss wird gemeinsam das
Atelier abgebaut, so dass etwa
um 17 Uhr die Bilder mit nach
Hause genommen werden kön-
nen.

Treffpunkt: Hachehuus Barrien,
Der Kursbeitrag 140,-€ (inklusi-
ve der Materialkosten
von 25 €). Für ein buntes Büfett
bringt jeder etwas zu Essen und
Trinken mit.

Anmeldungen bei:
Christian Roskothen-Swierzy,
Tel. 0157/55022457.

Noch frei Plätze gibt es bei:

Karneval der Farben –
Großformatiges Malen auf Leinwand
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Passionszeit – In diesen rund sie-
ben Wochen vor Ostern erinnern
sich Christen und Christinnen an
die Leidensgeschichte Jesu: seine
Verurteilung, der Verrat und
schließlich die Kreuzigung. Es ist
eine Zeit der besonderen Besin-
nung und Einkehr.
In der Kirchengemeinde Barrien
nähern wir uns in diesen Wochen
seit einigen Jahren über die Kunst
an. Kunstwerke und die Worte
der Bibel werden miteinander ins
Gespräch gebracht. Damit wird
die Möglichkeit geschaffen, sich
der Passionszeit noch einmal
neu, anders und vielleicht auch
unerwartet zu nähern.
Wir freuen uns sehr, in diesem
Jahr mit der Künstlerin Karin
Rosenbaum zusammenarbei-
ten zu können. Ihre Werke,
Skulpturen und Bilder werden
in der Woche vor dem Palm-
sonntag im Hachehuus zu se-
hen sein und im Mittelpunkt
der Andachten stehen.
Karin Rosenbaum kommt ur-
sprünglich aus Brasilien und ist
dort als Bilderhauerin und Gra-
fikerin mit ihren Werken be-
kannt geworden, u.a. mit Auf-
trägen für die Evangelische
Kirche in Brasilien. Ende der
80er Jahre ist sie mit ihrem
Mann Pastor Walter Rosen-
baum nach Nordwohlde gekom-
men. Heute lebt die Künstlerin

in Bruchhau-
sen-Vilsen.
Ihre Werke
kann man u.a.
in der Kirche
von Nord-
wohlde oder
vor dem Kin-
derhospiz Lö-
wenherz se-
hen.

Die Passionsreihe mit dem Titel
„Zum Leben“ beginnt am Mon-
tagabend mit dem Eröffnungs-
abend, auf den dann in der Wo-
che die Andachten folgen mit
dem Schlusspunkt im Gottes-
dienst am Palmsonntag. Dieser
steht unter dem Motto „Zum
Leben“. Die Abende werden
durch die Chöre und Musiker
unserer Gemeinde untermalt.
Die Ausstellung im Hachehuus
wird am Montag, 30. März
um 19:30 Uhr eröffnet. Von
Dienstag bis Freitag ist
das Haus ab 18:30 Uhr zum
Gang durch die Ausstel-
lung geöffnet.
Um 19:30 Uhr finden die An-
dachten statt und auch im An-
schluss gibt es die Möglichkeit,
die Ausstellung zu betrachten.
Am Sonntag nach dem Ab-
schlussgottesdienst können die
Werke ebenfalls angeschaut
werden. Wer zu anderen Zeiten
Zugang zur Ausstellung möch-
te, kann sich zwecks Abspra-
chen gern an Pastorin Katja He-
del wenden (Kontaktdaten auf
der Rückseite des Dreiklangs).
Wir freuen uns über Besucher
und Besucherinnen aus den Ge-
meinden Heiligenfelde, Syke
und Barrien und natürlich auch
darüber hinaus.

Text: Katja Hedel,
Bild: Karin Rosenbaum

„Zum Leben“
Wort und Kunst – Passionsandachten
mit Werken von Karin Rosenbaum

Montag, 30. März; 19:30 Uhr
Eröffnungsabend
Musikalische Untermalung:
Landfrauenchor Syke
Dienstag, 31. März, 19:30 Uhr
Passionsandacht, Pn. Katja Hedel
Musikalische Untermalung:
Gemischter Chor Barrien
Mittwoch, 1. April, 19:30 Uhr
Passionsandacht,
P. Karsten Damm-Wagenitz
Musikalische Untermalung:
Kirchenchor Barrien
Donnerstag, 2. April, 19:30 Uhr
Passionsandacht, Renate Frank
Musikalische Untermalung:
Singu Kim

Freitag, 3. April, 19:30 Uhr
Passionsandacht,
P. Karsten Damm-Wagenitz
Musikalische Untermalung:
Singu Kim
Sonntag, 5. April, 9:30 Uhr,
Bartholomäus-Kirche Barrien
Zum Leben – Gottesdienst
zum Palmsonntag
Pn. Katja Hedel und Renate Frank

Die Ausstellung und die
Andachten finden im
Hachehuus (Glockenstraße 14a)
in Barrien statt.

Passionsreihe Wort und Kunst
„Zum Leben“

Das Crossover-Quintett um die
renommierte klassische Gitarris-
tin Tatyana Ryzhkova tritt nun am
Sonntag, 8. März, zum zweiten
Mal in der Michaelskirche in
Heiligenfelde auf und präsentiert
um 17 Uhr ihr Konzert, gewid-
met dem Weltfrauentag.
Sie erleben ein buntes Feuer-
werk aus berühmten klassi-
schen Werken, die eine hoch-
spannende Transformation zu
Jazz und Pop gemacht haben.
Seien Sie dabei, wenn Johann
Sebastian Bach in Jazz eintaucht
und Ludwig van Beethoven sich
auf eine Reise nach Havanna
begibt. Abgerundet wird das

Programm durch
rhythmische Tangos
und lateinamerika-
nische Musik.
An diesem Abend
stehen neben Tat-
yana Ryzhkova vier
weitere internatio-
nal gefragte Musi-
ker für Sie auf der
Bühne: Baofeng

Wang (Saxophon), Alla Heiland
(Klavier), Rodolfo Ventorim
(Kontrabass) und Moritz Koch
(Perkussion).
Mit über 40 Millionen Klicks ist
die Solistin Tatyana Ryzhkova
eine der meist gesehenen klas-
sischen Gitarristen im Internet.
In über 500 Konzerten in allen
Erdteilen erspielte sie sich ihre
große Fangemeinde durch eine
packende live Performance mit
einer Mischung aus Virtuosität,
emotionaler Hingabe und sym-
pathischer Unterhaltung.
Der Eintritt zu diesem Konzert
ist frei, um Spende für die
Künstler*innen wird gebeten.

„Tatyana and The Gentlemen“
Das Konzert zum Weltfrauentag
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Barrien HeiligenfeldeDatum Datum

Jahreslosung 2020:

Monatsspruch Februar:

Februar

02.02. 18:00 „Ins Freie gerufen“
Meditativer Abendgottesdienst
zum Monatsspruch
Pastorin Hermsmeyer

09.02. 09:30 Gottesdienst
Pastorin Hermsmeyer

16.02. 09:30 Gottesdienst
T Pastorin Hermsmeyer

23.02. 09:30 Gottesdienst am Lektorensonntag
Lektorin Ingrid Nisse und Lektorin Anja Thorns

März

01.03. 18:00 „Zuversicht. Müssen nur wollen“
Vorstellunggottesdienst der
Hauptkonfirmand*innen
Pastor Hermsmeyer

06.03. 19:00 „Steh auf und geh“
Gottesdienst zum Weltgebetstag aus Simbabwe
Vorbereitungsteam

08.03. 09:30 „Fürchte dich nicht!“
Themengottesdienst zur Fastenaktion
„7 Wochen ohne“
Pastorin Hermsmeyer

15.03. 09:30 „Sollte dem Herrn etwas unmöglich sein?“
T Themengottesdienst zur Fastenaktion

„7 Wochen ohne“
Pastorin Hermsmeyer

22.03. 09:30 Gottesdienst mit Feier der
A Goldenen Konfirmation unter Mitwirkung

des Posaunenchores Heiligenfelde
Pastorin Hermsmeyer

29.03. 09:30 „Meine Zuversicht ist bei Gott“
Themengottesdienst zur Fastenaktion
„7 Wochen ohne“
N.N.

Februar

02.02. 9:30 Gottesdienst
A Pastorin Hedel

09.02. 18:00 Musikalischer Abendgottesdienst zur
Jahreslosung mit Kirchenchor und Solisten
musikalische Leitung: Kirchenkreiskantor
Ralf Wosch
Pastorin Heinemeyer

16.02. 9:30 Gottesdienst
T mit Konfirmandentaufen

Pastor Damm-Wagenitz

23.02. 9:30 Gottesdienst am Lektorensonntag
Lektorin Riekenberg

März

01.03. 9:30 Gottesdienst
A Prädikantin Haberkamp

06.03. 18:00 Gottesdienst
zum Weltgebetstag
Lektorin Riekenberg und Evas Töchter

08.03. 18:00 Abendgottesdienst
Pastorin Heinemeyer

15.03. 9:30 Gottesdienst
T Pastorin Hedel

22.03. 9:30 „… ,dass die Liebe stärker ist“
- Gottesdienst zum Tag der Posaunenchöre
Pastorin Heinemeyer und Posaunenchor

29.03. 9:30 Gottesdienst
Pastor Damm-Wagenitz
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T = Taufgottesdienst A = Abendmahlsfeier

O Herr, nimm unsre Schuld, die Dinge, die uns binden,
und hilf, dass wir durch dich den Weg zum andern
finden. EG 235,4

SykeDatum

Weitere Termine Heiligenfelde

Weitere Termine Barrien
08.02. 10:00 Kinderkirche im Hachehuus

für Kinder im Alter von 5-11 Jahren
mit Kinderkirchenkino
Team Kinderkirche

14.03. 16:00 Minigottesdienst
für Kinder im Alter von 1-5 Jahren mit Eltern
und Geschwistern
Im Anschluss gibt es in der Kirche Saft,
Kaffee und Kuchen
Pastorin Hedel und Frau Laakmann

21.03. 10:00 Kinderkirche im Hachehuus
für Kinder im Alter von 5-11 Jahren
Thema: Kinderweltgebetstag Simbabwe
„Steh auf und geh“
Team Kinderkirche

Tauftermine
16.02. (Konfitaufen), 15.03., 12.04. (2 Konfitaufen), 19.04., 31.05., 21.06.,
05.07. Regionales Tauffest an der Hache, 30.08., 18.10., 13.12.,
26.12.2020

07.02. 19:00 Uhr „Made in Italy“. Gitarrenkonzert
12.02. 19:30 Uhr Info-Abend zum Kursjahr
21.-23.02. Abschlussfahrt der Hauptkonfirmand*innen
02.03., 09.03., 16.03., 23.03., 06.04.

19:30-21 Uhr Gesprächsabende zur Themenreihe
„7 Wochen ohne“

08.03. 17 Uhr „Tatyana and the Gentlemen“. Konzert
14.03. 15-17:30 Uhr Benefizveranstaltung „BigBand4Ghana“

Dorfgemeinschaftshaus Heiligenfelde,
Clueser Straße 40

Tauftermine:
16.02., 15.03., 12.04. (Ostersonntag), 17.05. (Hofgottesdienst),
05.07. (Regionales Tauffest)

Kinderkirche im Gemeindehaus
freitags 15:30-17 Uhr wöchentlich, für Kinder ab 4 Jahren
(nicht in den Schulferien)

Kinderkirche 11-12 Uhr
Samstags-Kiki am 01.02.; 07.03.
Sonntags-Kiki am 19.02. (Familiengottesdienst); 15.03.
Kinderchor
mittwochs 16 - 16:35 Uhr ab 4 Jahre
mittwochs 16:45 - 17:30 Uhr ab 2. Klasse
Pfadfinder
samstags (in den Ferien keine Treffen):
ab 14 Uhr: Sippe Wiesel (7-11 Jahre)
ab 16 Uhr: Sippe Schwarzbär (ab 12 Jahre)

weitere Infos zu den Pfadfindern: www.cp-syke.com

Weitere Termine Syke

Februar

02.02. 11:00 Gottesdienst
A Superintendent Schröder

09.02. 11:00 Gottesdienst
T Pastorin van der Meer

16.02. 11:00 Familiengottesdienst mit
Kindergarten Sonnenstrahl
Pastorin van der Meer

23.02. 18:00 Abendgottesdienst
Lektorinnenteam

März

01.03. 11:00 Gottesdienst
A Pastor Kopp

06.03. 18 Uhr „Steh auf und geh“
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag
aus Simbabwe
Leitung: Christiane Tesch,
Christiane Port und WGT-Team

08.03. 11:00 Gottesdienst
T Pastor Kopp

15.03. 11:00 Gospelgottesdienst mit Gospelchor
Pastorin van der Meer

22.03. 11:00 Konfirmation
A Pastorin Schröder

26.03. 15:00 Seniorengottesdienst im Gemeindehaus
A Pastorin van der Meer

29.03. 18:00 Abendgottesdienst
Lektorinnenteam

Monatsspruch März:
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Liebe Menschen in unserer
Gemeinde,
wir möchten uns an dieser Stel-
le ganz herzlich für Ihre Spen-
den und Ihre finanzielle Unter-
stützung im vergangenen Jahr
bedanken. Ohne dies wäre Vie-
les in unserer Gemeinde nicht
möglich.
Mit dem aktuellen freiwilligen
Kirchgeldbrief, der im Advent in
die Häuser verteilt wurde, sam-

meln wir für die Fortsetzung des
Freiwilligen Dienstes in unserer
Gemeinde. Noch bis zum Som-
mer verbringt Ole Gröger sein
Freiwilliges Soziales Jahr in den
beiden Kirchengemeinden Bar-
rien und Syke. Ob Jugendgrup-
pe, Gottesdienste, Krippenspie-
le, Konfirmandenfreizeit – an
vielen Stellen unterstützt er uns
in der Arbeit - inhaltlich und
auch organisatorisch. Für uns ist

dies eine große Bereicherung.
Und so möchten wir ab August
diese Stelle erneut ausschreiben
und es Jugendlichen ermögli-
chen, in der Gemeindearbeit
Erfahrungen zu sammeln und
Ideen einzubringen. Mit Ihrer
Spende kommen wir diesem
Ziel nun ein ganzes Stück näher.

Bis zum 30.12.2019 konnten
wir 12.677 € verbuchen. Vielen
Dank für Ihre großzügige Unter-
stützung!!!
An dieser Stelle ein besonders
großes Dankeschön auch an alle
freiwilligen Helfer und Helferin-
nen, die den Kirchgeldbrief ver-
teilt haben. Wir bitten um Ent-
schuldigung, falls die falsche
Sortierung der Hausnummern
zu zusätzlichen Wegen oder Ver-
ärgerung geführt hat. Das soll
so natürlich nicht mehr vorkom-
men! Danke, dass Ihr/Sie (trotz-
dem) im Einsatz wart!

Text: Katja Hedel

Kirchengemeinde Barrien

Am 20. Dezember haben der
Frauen- und Männerkreis mitei-
nander Weihnachtsfeier gefei-
ert.
Ein schöner Anlass, einmal be-
sonders Adelma Thielker zu dan-
ken, die sich nicht nur um das
leibliche Wohl sowie das Einde-
cken und die Dekoration für den
monatlichen Frauenkreis küm-
mert, sondern sich auch sonst
oft verantwortlich fühlt für fri-
sche Blumen am Eingang des
Gemeindehauses oder eine sau-
bere und aufgeräumte Küche.

Was wären wir ohne solch flei-
ßige Helferinnen, die häufig im
Hintergrund ihre Arbeit tun –
vielen Dank dafür.
Vielen Dank auch allen, die im
Team des Frauenkreises mitar-
beiten – wie hier (von links):
Rosi Hollwedel, Irmgard Einert,
Adelma Thielker, Elfriede Hüne-
ke, Christel Meyer, Margret
Evers (und Hannes Heinemeyer)
Wie heißt es so schön: „Viele
Hände machen ein schnelles
Ende“.

Text und Bild: Susanne Heinemeyer

Großes Dankeschön an
Adelma Thielker und ihr Team!

Danke für Ihre Spenden und
Mithilfe!
Kirchgeldbrief 2019

Foto Spendendank: Wodicka/
gemeindebrief-evangelisch.de

Ehrenamtlichenfest

Am 19. Januar feierten wir im Rahmen des Gottesdienstes das Ehrenamtlichenfest. Rund 100 ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer waren der Einladung gefolgt, sich im Gottesdienst und beim anschließenden
Mittagessen im Gemeindehaus für ihre geleistet Arbeit im vergangenen Jahr feiern zu lassen. Vielen Dank für
Ihre Mithilfe! Bild: Heike Schlegel
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In unserer Kindertagesstätte Ta-
lita Kumi wurde die Wartezeit

auf den Heiligen Abend durch
den lebendigen Adventskalen-

der verkürzt. Jeden Tag wird die
biblische Weihnachtsgeschichte
mit Hilfe der Ostheimer Figuren
weiter erzählt. Und dabei kom-
men auch viele Details zur Spra-
che, die man in der Bibel so
nicht lesen kann: Wie fühlt sich
der Esel auf der Reise? Was ging
den Hirten auf dem Weg durch
den Stall durch den Kopf? Und
wie ging es Maria und Joseph,
als die das neugeborene Jesus-
kind in den Armen halten? Die
Kinder hatten ihre Freude an der
spannenden Erzählung.

Text und Bild: Katja Hedel

Mit Maria und Joseph auf dem
Weg nach Bethlehem

Herzliche Einladung zur nächs-
ten Auszeit am 29. März um 17
Uhr in der Barrier Kirche. Es geht
um das Thema: „Klima“.
Wie ist das Klima gerade in un-
serer Familie? Wie ist das Kli-
ma in der Welt? Was sagt die
Bibel dazu? Wir machen uns
Gedanken und tauschen uns
im Anschluss bei einem kleinen
Imbiss aus. Das Vorbereitungs-
treffen dazu findet am 17. März
um 18.30 Uhr im Hachehuus
statt. Wir freuen uns über tat-
kräftige Helfer.

Text: Ilona Haberkamp

Klima – Thema
der nächsten
Auszeit

Minigottesdienste 2020

Zum Minigottesdienst sind Kin-
der und ihre erwachsenen Be-
gleiter – und Begleiterinnen im
Alter von 1-6 Jahren eingela-
den. Der ca. 30-minütige Got-
tesdienst findet samstags um
16 Uhr im Altarraum der Bar-
tholomäus-Kirche statt.

Gemeinsam wollen wir Gott,
Kirche und Glaube entdecken.
Es wird gesungen, gebetet und
natürlich werden spannende
Geschichten erzählt. Im An-
schluss gibt es Saft.

Das Minigottesdienstteam und
das Kirchenschaf Tamar freuen
sich über viele kleine und große
Besucher und Besucherinnen.
Auskunft gibt Pastorin Katja
Hedel. Im Anschluss an den Got-
tesdienst gibt es die Gelegen-
heit zum gemeinsamen Spielen
und Klönen mit Kaffee, Tee und
Kuchen.

Text: Katja Hedel

Termine 2020
samstags 16 Uhr

14. März
18. April
20. Juni
05. September
24. Oktober
05. Dezember
24.12.
11 Uhr Krippenspiel

Sie haben Glück, denn Sie kön-
nen diese Zeilen lesen. Für Ihre
Straße gibt es jemanden, der Ih-
nen den Gemeindebrief in den
Briefkasten steckt.
So geht es aber nicht allen Ge-
meindegliedern. Denn es man-
gelt an ehrenamtlichen Austrä-
gern, was zur Folge hat, dass
nicht alle Haushalte bedient
werden können.
Der Dreiklang erscheint fünf
Mal im Jahr. Die Redaktion freut
sich über jeden, der mit dem
Dreiklang losgeht, und dass
auch schon Mal bei schlechtem
Wetter. Im Schnitt schafft man
50 Haushalte in 60 Minuten,
wenn man zu Fuß unterwegs
ist. Vielleicht gehen Sie gerne
mal los und möchten auch Zu-
steller für den Dreiklang sein?
Sehen Sie sich die Liste an und
finden die Straße, die in Ihrem
Wohnbereich liegt. Melden Sie

sich unter carstens.christa@
googlemail.com oder im Ge-
meindebüro.

Text: Christa Carstens

Warum Sie den Dreiklang
lesen können?

Straßen ohne
Zusteller

Die Riede
Heudamm
In der Fortheide
Vor der Warwer Riede
Im Dammsoh
Warwer Straße
Neuenlander Straße
Helgoländer Straße
Hermannsburg
Raiffeisenstraße
Syker Straße
Hinter den Höfen
Gesseler Kämpe
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Seien Sie am Sonntag, dem 9.
Februar, herzlich um 18 Uhr zum
musikalischen Gottesdienst
in der Bartholomäus-Kirche
willkommen. Der Kirchenchor
Barrien wird unter Mitwirkung
von Solisten den musikalischen
Abendgottesdienst zur Jahres-
losung 2020 („Ich glaube; hilf
meinem Unglauben!“Mk 9,24)
mit Pastorin Susanne Heine-
meyer gestalten. Es werden
u.a. Stücke aus einer Messe
von Johann Valentin Rathge-
ber (1682-1750) erklingen. Am
Cello erleben Sie Ulrike Mey-
er und an der Querflöte Dorin
Predescu. Als Gesangsolisten
sind Daniela Preisigke (Sopran),
Réka-Zsuzsánna Fülöp (Alt) und

Michael Kohlwes (Bass) mit da-
bei. Die musikalische Leitung
hat Kirchenkreiskantor Ralf
Wosch, der den Kirchenchor
Barrien als Elternzeitvertretung
für Heidrun Voßmeier geleitet
hat und sich mit diesem Mu-
sikalischen Gottesdienst vom
Kirchenchor verabschiedet.
Wir danken Ralf Wosch ganz
herzlich für die zwischenzeitli-
che Leitung des Kirchenchores
und die gute Zusammenarbeit!

Gleichzeitig freuen wir uns mit
Heidrun Voßmeier, die zurück
aus der Elternzeit die Leitung
des Kirchenchores ab Mitte Fe-
bruar wieder übernimmt.

Musikalischer
Abendgottesdienst zur
Jahreslosung 2020
mit dem Kirchenchor Barrien und Solisten am 9. Februar

Post für Dich! Und ge-
nauer: Post für unsere
Tauffamilien. Die Taufe
ist ein einmaliges Er-
lebnis. Mit ihr werden
wir Teil der großen Ge-
meinschaft Gottes und
der Gemeinde vor Ort.
Und damit geht das Er-
lebnis Glauben, Kirche und Ge-
meinde erst richtig los. Mit dem
Taufbrief-Projekt wollen wir
die Familien und Kinder dabei
begleiten und ihnen Orientie-
rungspunkte auf dem Weg des
Glaubens und Anregungen aus
dem Gemeindeleben geben. Be-
ginnend zum einjährigen Tauf-
jubiläum bis zum Grundschulal-
ter bekommen die Familien im
Tauferinnerungsmonat Post von

der Kirchengemeinde.
Je nach Taufalter der
Kinder werden bis zu
fünf Briefe im Laufe
der Jahre verschickt.
Die Inhalte sind alters-
entsprechend und
es ist sowohl für die
Eltern als auch für

die Kinder etwas in den Briefen
enthalten. Beginnen werden wir
mit den Täuflingen des Jahres
2019.
Falls es Ehrenamtliche gibt, die
Lust haben, beim Packen und
Versenden der Briefe zu helfen,
können diese sich gern bei Pn.
Katja Hedel melden.

Text: Katja Hedel
Bild: gemeindebrief-evangelisch.de/
Pfeffer

Rund 12.500 Bläse-
rinnen und Bläser in
620 Posaunenchören
in unserer Landeskir-
che - das muss ein-
fach gefeiert werden.
Der Sonntag Lätare
ist darum der Posau-
nensonntag!
Wir feiern diesen „Tag der Po-
saunenchöre“ mit einem Blä-
sergottesdienst, den der Posau-
nenchor Syke/Barrien und
Pastorin Susanne Heinemeyer
um 9.30 Uhr in der Bartholo-
mäus-Kirche Barrien zum The-
ma „... dass die Liebe stärker
ist“ zusammen gestalten.

Die Kollekte dieses
Bläser-Gottesdiens-
tes geht zu einer
Hälfte an die Stiftung
Posaunenwerk. Sie
sichert den Erhalt
und die Förderung
der Posaunenchorar-

beit auf allen Ebenen, in Spren-
geln, Kirchenkreisen und in un-
serer Gemeinde. Zur anderen
Hälfte geht die Kollekte direkt an
den Posaunenchor Syke/Barrien.
Unterstützen Sie die Bläser-
musik in unseren Gemeinden
und seien Sie herzlich eingela-
den zu diesem Gottesdienst!

Text: Susanne Heinemeyer

22. März – Tag der
Posaunenchöre

Die beiden Posaunenchöre
Syke/Barrien und Kirchweyhe
haben erstmals ein gemeinsa-
mes Konzert gegeben – zum ei-
nen am 9. Dezember in der Bar-
tholomäuskirche Barrien zum
anderen am 19. Dezember in
der Felicianuskirche Kirchwey-
he. Unter der Leitung von Oscar
Alemany kam klassische Ad-

vents- und Weihnachtsmusik
sowie Modernes zu Gehör. Beim
jeweiligen anschließenden Bei-
sammensein wurde auch das
Kennenlernen und die Gesellig-
keit unter den Bläserinnen und
Bläsern gepflegt, und alle wa-
ren sich einig: Das war schön
und kann gern wiederholt wer-
den! Text: Susanne Heinemeyer

Premiere

Post für die Kleinen in der
Gemeinde!
Tauferinnerungsbriefe
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Wir sind für Sie da:
Regelmäßige Gruppen
und Ansprechpartner

wenn nicht anders angegeben im
Hachehuus, Glockenstr. 14a

Hospizgruppe Syke-Barrien
Info: Heide Wolter, Tel. 80123
Trauercafé in Syke
am 1. So. im Monat, 15-17 Uhr
Gemeindehaus an der
Christuskirche Syke, Kirchstr. 3

Besuchsdienst jeder 3. Fr. im
Monat, Info: Charlotte Volkmann,
Tel. 80027

Geburtstagsbesuchskreis
nach Absprache, Info: Pastorin
Susanne Heinemeyer, Tel. 7105
Gesprächskreis am 2. Freitag
im Monat, 20 Uhr, Info:
Ilona Haberkamp, Tel. 84138

Kinderkirche 5–11 J.,
am 2. Sa. im Monat, 10-12
Uhr, Info: Pastorin Susanne
Heinemeyer, Tel. 7105

Minigottesdienst 2–6 J.,
samstags nach Ankündigung
16 Uhr, Info: Pastorin Katja Hedel,
Tel. 1690840

Kirchenchor
mittwochs, 19:30 Uhr und
Kultur- und Musik-
veranstaltungen,
Info: Christa Carstens,
Tel. 80174 (AB)

Posaunenchor Syke-Barrien
montags. Jungbläser
19 – 20 Uhr, Hauptchor
20 – 21:30 Uhr, Gemeindehaus
Syke, Info: Jan-Arend Bootsmann,
Tel. 80478

Frauenkreis in der Regel am
letzten Freitag im Monat 15-17 Uhr
28. Februar:
Weltgebetstag Simbabwe
27. März
Info: Pastorin Susanne
Heinemeyer, Tel. 7105

Männerkreis Barrien
am letzten Do. im Monat,19 Uhr,
Info: Peter Riekenberg,
Tel. 0151-43248393

Jugendgruppe ab 13 J.,
mittwochs, 19 Uhr,
Info: Diakon Bernd Breckner,
Tel. 5748771

Evas Töchter (Frauentreff)
am 3. Do. im Monat, 20 Uhr,
Info: Tanja Riekenberg,
Tel. 0175-5925347
Martina Ehlers, Tel. 7322

Montagsspieler am 1. Mo.
im Monat, ab 15 Uhr,
Info: Hilda Gerdes, Tel. 936969
Rita Siemers, Tel. 8689850

Foto: gemeindebrief-evangelisch.de/
Grafik:Pfeffer
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Kirchenvorstand
Vera Büntemeyer-Lehmkuhl
Henstedt-Hoope
Tel. 04242-5090056
Andrea Lehmann
Heiligenfelde
Tel. 04240-1348
Eberhard Schierenbeck
Gödestorf
Tel. 04240-952902
Jürgen Schröder
(stellv. Vorsitzender)
Jardinghausen
Tel. 04248-331
Claudia Wiegmann
Heiligenfelde
Tel. 04240-932693
Elke Wolters
Wachendorf
Tel. 04240-1437
Pastorin Katja Hermsmeyer
(Vorsitzende)
Tel. 04240-242
Interessiert Sie die Arbeit des Kirchen-
vorstands? Dann schauen Sie gerne
einmal bei uns vorbei. Die Sitzungen
sind in der Regel öffentlich.

Viele Menschen, Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene fühlen
sich in unsere Kirchengemeinde
gut aufgehoben. Wir haben Mit-
arbeitende, die für Sie da sind,
und Räume, in denen Sie will-
kommen sind.
All dies kostet Geld: für Gebäude,
Mitarbeitende und Sachausga-
ben. Geld, das viele von Ihnen uns
als Kirchenmitglieder mit Ihrer
Kirchensteuer über die Landes-
kirche zur Verfügung stellen. Da-
für danken wir herzlich!
Aus den Mitteln, die uns jährlich
zugewiesen werden, lassen sich
größere Projekte jedoch nicht
ohne Weiteres umsetzen und fi-
nanzieren, da sie im Haushalt so

Mit der Bibelstelle von der Heilung des Gelähmten wollen die Frauen aus Simbabwe einen Anstoß geben, Wege zu persönlicher und gesellschaftlicher Veränderung zu erkennen
und zu gehen. Die Künstlerin Nonhlanhla Mathe hat das Titelbild zum Weltgebetstags-Motto „Steh auf und geh“ gestaltet. Es zeigt das gesellschaftliche Leben in Simbabwe:
den Übergang von einer dunklen, schwierigen Vergangenheit in eine vielversprechende Zukunft.

Rund um den Globus wird am
ersten Freitag im März der Welt-
gebetstag gefeiert. Frauen,
Männer, Kinder und Jugendliche
- alle sind dazu eingeladen! Das
Schwerpunktland ist in diesem
Jahr Simbabwe (siehe auch S. 7).
Auch wir in Heiligenfelde wol-
len am 6. März um 19 Uhr
dabei sein und in der Michaels-

kirche nach der Gottesdienst-
ordnung der Frauen aus Sim-
babwe feiern.Walter Bellingrodt
wird uns dabei musikalisch un-
terstützen und begleiten.
Doch damit wir feiern können,
braucht es Frauen, die Freude
daran haben, mit mir diesen
Gottesdienst vorzubereiten und
durchzuführen und das an-

schließende Zusammensein zu
gestalten.
Herzlich lade ich daher Sie und
Dich ein, im Vorbereitungskreis
mitzumachen!
Am Montag, 17.2., Montag,
24.2., sowie am Freitag, 28.2.
wollen wir uns von 19-20:30
Uhr im Gemeindehaus treffen.
Und am Donnerstag, 5.3.,

wird es eine Generalprobe ge-
ben. Wer Fragen dazu hat, kann
mich gerne anrufen. Eine Teilnah-
me im Vorbereitungskreis ist
auch möglich, wenn man an ei-
nem Abend verhindert sein sollte.
Ich hoffe auf viele Mitmacherin-
nen! Katja Hermsmeyer

Gottesdienst zum Weltgebetstag
Wer gestaltet diesen Gottesdienst in Heiligenfelde mit?

Eine Bitte: Wenn Sie Fragen zum Thema Kirche und Geld haben,
dann sprechen Sie uns an. Es gibt keine Geheimnisse. Der Haus-
halt, bzw. der Haushaltsabschluss der Kirchengemeinde kann
eingesehen werden.
Und: Ein freiwilliges Kirchgeld bietet auch denjenigen die Mög-
lichkeit, uns und unsere Arbeit vor Ort zu unterstützen, die keine
Kirchensteuer (mehr) zahlen.

Wir sagen DANKE für die Unterstützung!
Kirchensteuer und Freiwilliges Kirchgeld 2019

nicht vorgesehen sind. Daher ha-
ben wir im August zusätzlich um
ein freiwilliges Kirchgeld ge-
beten, um damit Schritt für Schritt
das Gemeindehaus zu renovieren
und modernisieren zu können.
Bis Ende Dezember sind dafür
bereits 4521,11 Euro als Spende
bei uns eingegangen, dafür sa-
gen wir an dieser Stelle ein gro-
ßes DANKE!

Wir werden uns nun in einem
kleinen Team treffen, um zu-
nächst für den großen Saal ei-
nen neuen Boden und Vorhänge
auszusuchen. Wer Lust hat
ebenfalls mitzudenken, spricht
gerne Pastorin Hermsmeyer an.
Im Dreiklang halten wir Sie auf
dem Laufenden!

Der Kirchenvorstand
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Wussten Sie,dass…

„Miteinander-Füreinander“
Eine monatliche Einladung zur Begegnung

Ein Ständchen für Tilly
Der Kinderchor singt im Taufgottesdienst

• wir uns beim Treffen der Frau-
enhilfe am 19. Februar mit
dem Weltgebetstag beschäf-
tigen? Pastorin Hermsmeyer
wird über das Gastgeberland
Simbabwe erzählen. Am 18.
März wird Pastor i.R. Georg
Buisman über „Shepherds
Heart“ und über seine Arbeit
im Weltladen berichtet.

• wir mit der Frauenhilfe einen
Tagesausflug nach Leer pla-
nen? Neben einer Hafenrund-
fahrt steht der Besuch des
Miniaturlandes Leer an. Im
nächsten Dreiklang gibt es
weitere Information.

• interessierte Frauen jederzeit
zu diesen Nachmittagen will-
kommen sind!

Ansprechpartner
Gruppen und Kreise
Austräger „Dreiklang“
Andrea Lehmann, Tel. 04240-1348
Begegnungstreff
„Miteinander – füreinander“
Hilke Schimke, Tel. 0151-56883852
Ehrenamtlicher Hospizdienst
Waltraud Hammerschmidt,
Tel. 04242-80829
Jutta Wegg, Tel. 04242-50430
Heide Wolter, Tel. 04242-80123
Eltern-Kind-Gruppen
Elke Wolters, Tel. 04240-1437
Frauenhilfe
Elfriede Seedorf, Tel. 04242-1546
Kinderchor
Nadine Helms, Tel. 04240-952415
Kinderkirche
Arnim Hermsmeyer, Tel. 04240-242
Jugendgruppe
Arnim Hermsmeyer, Tel. 04240-242
Posaunenchor
Ltg.: Erasmus Minchevici,
Tel. 04241-2810
Koordination der Einsätze bei
Jubelhochzeiten und Geburtstagen:
Martin Klinker, Tel. 04248-448
(auch AB)
Projekt „Shepherds Heart“
Georg Buisman, Tel. 04252-9387121

„Miteinander-Füreinander“ geht
auf eine Initiative von Frauen
und Männern zurück, die ihren
Ursprung in der Flüchtlingsar-

beit der Kirchengemeinde hat.
Inzwischen sind die monatlichen
Begegnungstreffen jedoch eine
offene Einladung an Alteingeses-

sene wie Neuzugezogene, an Jun-
ge und Alte, Familien und Allein-
stehende, Nachbarn und Freunde
… eben für alle über Religions-
und Ländergrenzen hinweg!
Bei den Treffen kommt man
schnell miteinander ins Ge-
spräch, plant und erlebt schöne

Ausflüge, macht anderen eine
Freude, kocht und spielt zusam-
men. Jede*r ist herzlich will-
kommen!
Die nächsten Begegnungstref-
fen finden am 29. Februar und
28. März von 16-18 Uhr im Ge-
meindehaus statt.

Im Januar wurde Tilly getauft.
Dabei hatte auch ihre Schwes-
ter Lona eine wichtige Aufgabe:
Als Kinderchor-Kind sang sie
mit den anderen 4-6-Jährigen
im Gottesdienst. Es war wun-
derbar!
Seit August leitet Nadine Helms
unseren neuen Kinderchor.
Neue Mitsänger*innen sind ihr
herzlich willkommen!

Im Oktober wurden mit Amani und Hassan arabische Kekse gebacken..

Die Taufe –
Gottes Zusage

Die Taufe ist die Aufnahme in
die christliche Gemeinde. Doch
vor allem ist sie ein Geschenk:
der Täufling empfängt den Se-
gen Gottes und wird zu seinem
Kind.
Oftmals werden kleine Kinder
getauft, dabei wird besonders
deutlich: Gott nimmt den Men-
schen an, wie er ist. Er muss sich
Gottes Liebe nicht erst verdie-
nen. Dieses Versprechen gilt
auch allen, die später als Ju-
gendliche oder auch Erwachse-
ne getauft werden.
Haben Sie Fragen? Oder denken
Sie darüber nach, ihr Kind oder
sich selbst taufen zu lassen?
Sprechen Sie gerne Pastorin
Hermsmeyer an!

In diesem Jahr feiern wir übri-
gens auch wieder unser Regio-
nales Tauffest.

… und im November wurde die Geschichte von Maria und Jesus
im Koran und in der Bibel gelesen.
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Im September 2018 haben 23
Mädchen und Jungen mit dem
Konfirmandenunterricht begon-
nen, am 26. April und am 3. Mai
werden wir nun ihre Konfirma-
tion feiern.

Zum Abschluss gehen die
Hauptkonfirmand*innen noch
einmal vom 21.-23. Februar mit
Pastor Hermsmeyer und den
Teamern aus der Jugendgruppe
auf Fahrt.

Dabei werden sie u.a. ihren
Vorstellungsgottesdienst
vorbereiten, zu dem sie die
Gemeinde für Sonntag, den
1. März, um 18 Uhr einla-
den.

Ende der Konfirmandenzeit
Abschlussfahrt und Vorstellungsgottesdienst

Wenn kein Datum angegeben
ist, finden die Treffen und die
Veranstaltungen wöchentlich
statt.

Montag
09:30-11:00 Uhr:
Eltern-Kind-Gruppe

Dienstag
bis Ende Februar
16:15 Uhr: Vorkonfirmanden-
unterricht (Gruppe 1)
17:15 Uhr: Vorkonfirmanden-
unterricht (Gruppe 2)
19:30-22 Uhr: Kirchenvorstands-
sitzung (04.02., 10.03.)
20-21:15 Uhr: Übungsabend des
Posaunenchores

Mittwoch
15-17 Uhr: Zusammenkommen
der „Frauenhilfe“ (19.02., 18.03.)

Donnerstag
15:30-16:15 Uhr: Kinderchor
(für Kinder ab 4 Jahren)
16:15 Uhr: Hauptkonfirmanden-
unterricht (Gruppe 1)

17:15 Uhr: Hauptkonfirmanden-
unterricht (Gruppe 2)
19-21:30 Uhr: Jugendgruppe-
Treffen

Freitag
10:00-11:30 Uhr: Eltern-Kind-
Gruppe
15:30–17 Uhr: KinderKirche
(für Kinder ab 4 Jahren)

Samstag
16-18 Uhr: Begegnungstreffen
„Miteinander – füreinander“
(29.02., 28.03.)

Sonntag
9:30-10:30 Uhr: Gottesdienst,
bzw.
18-19 Uhr immer am 1. Sonntag
im Monat (02.02., 01.03.)
15-17 Uhr: Trauercafé (1. Sonntag
im Monat im Gemeindehaus Syke)

Bitte notieren:
12.02., 19:30 Uhr
Elternabend zum Kursjahr
06.03., 19 Uhr
Gottesdienst zum Weltgebetstag

Termine und Veranstaltungen
Regelmäßige Trefen und Veranstaltungen

Kekse backen, zum See fahren,
gemeinsam Übernachten, Kino
machen und die Schafe besu-
chen… die KiKi-Kinder mussten
gar nicht lange überlegen, was
sie in der nächsten Zeit alles
machen wollen.

Bei den wöchentlichen Treffen
wird immer eine biblische Ge-
schichte erzählt, gesungen, ge-
betet und gespielt. Und dane-
ben ist auch immer Zeit für
weitere Aktionen!

Kirche mit Kindern (KiKi) –
startet mit vielen Ideen ins neue Jahr

Fastenzeit
Gesprächsabende

Sich im alltäglichen Einerlei un-
terbrechen, eingespielte Ge-
wohnheiten ablegen, weg von
„Das war schon immer so“ und
alte Denkmuster überprüfen, ob
sie noch tragen. Pastorin Herms-
meyer lädt in der Fastenzeit ge-
nau dazu ein.

Zum Motto der Fastenaktion
„Zuversicht! 7 Wochen ohne
Pessimismus“ gestaltet sie
insgesamt fünf Gesprächs-
abenden (siehe auch Seite 3)
und auch thematische Gottes-
dienste.

Herzliche Einladung!

Hast du Töne?!
Mitbläser*innen gesucht

Unser Posaunenchor besteht
zurzeit noch aus neun Aktiven
– vier Frauen und fünf Männern.
Nicht nur der Chorleiter Eras-
mus Minchevici wünscht sich
neue Mitbläser*innen, damit

unser Posaunenchor spielfähig
bleibt!
Instrumente können gestellt
werden und auch Extra-Übungs-
stunden sind möglich. Einfach
mal vorbeischauen!
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Recycling ist gut für die Umwelt,
schafft Arbeitsplätze und ist
auch aus sozialer Sicht empfeh-
lenswert. Kaum zu glauben, dass
es diese Idee bereits im Jahr
1890 gab - bei der Gründung der
Brockensammlung Bethel.
Knapp 10.000 Tonnen Alttexti-
lien werden ihr jedes Jahr an-
vertraut. Beim Sammeln, Sor-
tieren und Verkaufen der
Altkleider werden hohe Stan-
dards eingehalten. Dafür hat

man sich dem Dachverband
FairWertung angeschlossen. Er
steht für Transparenz und Kont-
rolle, sowohl in Bezug auf ein
fachgerechtes Recycling wie
auf einen ethisch vertretbaren
Handel mit anderen Ländern.
Erlöse aus dem Verkauf kom-
men der Arbeit der von Bodel-
schwinghschen Stiftungen Be-
thel zugute.
Vom 17.-20. Februar sam-
meln auch wir für Bethel: Gute,
tragbare Kleidung und Schuhe
sowie Bettdecken und Handtü-
cher (keine Haushaltsgegen-
stände!) können von 8-18 Uhr
in der Garage beim Parkplatz
am Gemeindehaus abgegeben
werden.
Kleidersäcke liegen dafür ab An-
fang Februar im Gemeindehaus
und auch im Büro bereit.

Fair handeln mit Alttextilien
Kleidersammlung für Bethel im Februar

Verabschiedung der Vikarin
Für Anja Bartels endet die Gemeindezeit

Mit dem 31. Dezember endete
für Vikarin Anja Bartels die Ge-
meindezeit in Heiligenfelde. Im
Silvestergottesdienst wurde sie
offiziell verabschiedet. In ihrer
Rede hob Pastorin Hermsmeyer
hervor, dass sie hier viele „erste
Male“ wie die selbständige

Durchführung einer Taufe erle-
ben konnte. Für ihren weiteren
beruflichen Lebensweg wünsch-
te sie ihr alles Gute und segnete
sie. Auch die Kirchenvorstehe-
rinnen sprachen ihren Dank für
ihre Mitarbeit bei uns in der Ge-
meinde aus.

Ordination zur Pastorin
Feierliche Einsegnung am 15. Februar
2013 machte Elisa-
beth Knötig, geb.
Schmidt, als Theolo-
giestudentin ihr Prak-
tikum bei uns. Längst
hat sie ihr Studium
und nun auch das
knapp 3-jährige Vika-
riat abgeschlossen.
Am 15. Februar wird
sie durch Regional-

bischof Eckhard
Gorka zur Pasto-
rin ordiniert und
tritt in Langen-
holtensen (bei
Northeim) ihren
Dienst an.

Gottes Segen
für deine Arbeit,
Elisabeth!

Wer vermisst
dieses
Schlüsselpaar?

Gefunden wurden sie auf ei-
nem Seitenweg auf dem
Friedhof. Sie liegen im Ge-
meindebüro zur Abholung be-
reit.

Fundstück
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„Denn wenn wir Menschen
dazu ermutigen wollen, für ei-
nen Moment der Stille, für ein
Gebet in unsere Christuskirche
zu kommen– dann müssen wir
die Türen dieser Kirche auch öff-
nen“ so stand es im Dreiklang.
Ein kleiner Kreis von Gleich-
gesinnten – Männer und Frau-
en- um Ulrich Ellinghaus hatte
sich für dieses Ziel auf den
Weg gemacht. Ein Flyer mit den
„Perlen“ unserer Kirche wurde
zusammengestellt, Andachts-
büchlein und ein Gästebuch
ausgelegt, besondere Kerzen
und Schalen besorgt; inzwi-
schen gibt es auch kleine Se-
gensfischlein zum Erwerb.

Jeden Dienstag und Donnerstag
hatten wir die Kirche für vier
Stunden geöffnet. Draußen vor
der Tür wurden die Passanten
durch einen Aufsteller eigens
darauf hingewiesen. Nun ist seit
Ende September erst einmal
Winterpause und vielleicht Zeit,
eine kleine Rückschau zu hal-
ten.
Schon jetzt können wir sagen,
es war eine schöne, lohnens-
werte Zeit. Es kamen unter-
schiedliche Menschen vorbei.
Manche allein, andere in klei-
nen Gruppen. Manche suchten
das Gespräch, andere hielten
stille Andacht. An einigen Tagen
gab es Stoßzeiten, an anderen

Stunden, in denen keine Gäste
kamen. Aber immer war ein
Mitglied des Teams anwesend,
unaufdringlich an der Seite sit-
zend.
Im Frühjahr soll es weiter-
gehen mit unserer geöff-

neten Christuskirche. Ger-
ne würden wir unser Team
verstärken, damit wir auch
in 2020 wieder verlässlich
öffnen können.

Text: Christiane Tesch,
Foto: Karl-Heinz Guse

Geöffnete Kirche
Ein Rückblick

2019 war wieder ein ereignis-
reiches Jahr.Wir haben die Syker
Grundschule mit einem Klas-
sensatz Schulbibeln ausgestat-
tet.Am 3. November konnte das
Festkonzert „Meisterwerke für
Trompete und Orgel“ mit Diri-
gent und Solotrompeter Ulrich
Semrau und Organist Dietrich
Wimmer in der Syker Christus-
kirche ausgerichtet werden.
Auch haben wir wieder zu unse-
rem Adventskonzert am 1. De-

zember einladen können: „Auf
dem Weg nach Bethlehem“ mit
Markus Krause und seinen
CrossOverBelacanto-Singers.
Die Besucherinnen und Besu-
cher der Konzerte waren begeis-
tert von dem hohen Niveau und
der Vielfältigkeit der dargebote-
nen instrumentalen Musikstü-
cke wie auch den Gesangsdar-
bietungen.
Im Juni 2019 ging die fünfte
Bonifizierungsrunde der Lan-
deskirche für Kirchenstiftungen
zu Ende. Zur Erinnerung, für drei
eingeworbene Euro, gibt die
Landeskirche einen Euro dazu.
Durch Konzerteinnahmen, Spen-
den und einem Vermächtnis er-
reichte die Syker Kirchenstiftung
in dem zweijährigen Bonifizie-
rungszeitraum somit die größt-
mögliche Fördersumme von
40.000 Euro für den Stiftungs-
stock.

Danke an all diejenigen,
die dazu beigetragen ha-
ben.

Ausblick für das Jahr 2020
Schon jetzt können Sie in ihrem
Kalender 2020 unser Advents-
konzert am 29. November in der
Christuskirche eintragen. Mar-
kus Krause wird mit seinen
CrossOverBelacanto-Singers
mit Arien, Liedern und Songs
aus mehreren Musikepochen
die Adventszeit begrüßen.
Im Frühjahr 2020 ist eine Le-
sung im großen Saal im Ge-
meindehaus geplant; das Thema
und das genaue Datum werden
gesondert bekannt gegeben.

Ihr Kuratoriumsvorsitzender
der Syker Kirchenstiftung
Jörg Göhner

Syker Kirchenstiftung
Rückblick auf das Jahr 2019

Erlös der Kaffeestube
an den Weihnachtlichen
Kulturtagen

Während der weihnachtlichen
Kulturtage in Syke wurde wie-
der mit vielen engagierten
und helfenden Händen und
durch viele liebe und freundli-
che Gäste ein beachtlicher
Betrag eingenommen: Insge-
samt ein Betrag in Höhe von
1.824 Euro. Ein Drittel ist für
Brot für die Welt bestimmt
und zwei Drittel für die Musik
unserer eigenen Kirchenge-
meinde.
Danke allen, die mit dazu
beigetragen haben.

Wechsel im Vorsitz des Syker Kirchenvorstandes

erster Vorsitzender: Jörg Hespenheide
als stellvertr. Vorsitzender: Dr. Ulrich Ellinghaus bestätigt
Weitere Informationen vom Kirchenvorstand im nächsten
Dreiklang.
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Regelmäßige Treffen und Termine unserer Kirchengemeinde im Gemeindehaus Kirchstr. 3
Kinderkirche
Pn Albertje van der Meer, Tel. 2170
in der Regel am 1. Sa. im Monat
und am 3. So. jeweils von 11 - 12
Uhr für Kinder ab 4 Jahren
(ab 3 Jahren mit Elternteil)

Ev.-luth. Kindergarten
Sonnenstrahl
Anke Wohlfromm,
Tel. 66067

Pfadfinder
Info: Lisa Brenk
info@cp-syke.com
Sa. ab 14 Uhr: Sippe Wiesel
(7-12 Jahre)
Sa. ab 16 Uhr: Sippe Schwarzbären
(ab 12 Jahre)

T-Time Jugend
Di. 18:00-19:30 Uhr
P. Dr. Christian Kopp,
Tel. 785 68 76

www.kirche-syke.de

Bibelstunde Di. 20-21 Uhr
Friedhelm Sievers, Tel. 04203-6260

Glückwunschboten
Bernd Breckner, Tel. 5748771

Frauenkreis 19 Uhr
Christiane Tesch, Tel. 66338
jeden 2. Montag im Monat

Handarbeitskreis Di. 15 Uhr
Christel Schweers Tel. 50332
von Oktober bis Ostern

Seniorennachmittag
Do. 15-17 Uhr Karla Kernchen
Tel. 3560 oder Gemeindebüro
Tel. 4007

Trauercafé Heide Wolter,
Tel. 80123 am 1. So. im Monat
von 15 bis 17 Uhr

Flüchtlingscafé Fr. 17-21 Uhr
Mandy Hayen, Tel. 0152 53704072

Chöre und Musik
Kinderchor Thomas Schwenen,
Tel. 04241 921387
Ab 4 Jahre, Mi. 16:00-16:35 Uhr
Ab 2. Klasse, Mi. 16:45-17:30 Uhr

Kirchenchor
Do. 18:30-20 Uhr
Svavar Sigurdsson, Tel. 0174 3763902

Gospelchor
Do.20:15-21:45 Uhr

Svavar Sigurdsson,
Tel. 0174 3763902

Posaunenchor Syke-Barrien
Mo. Jungbläser 19-20 Uhr
Hauptchor 20-21:30 UhrJan-Arend
Bootsmann, Tel. 80478

Syker Flötenensemble
Di. 20 UhrCarmen Klöß-Collmann,
Tel. 4839

Förderverein Gospel &
Kirchenmusik e.V.
Dr. Ulrich Ellinghaus Tel. 66131

Im Abendgottesdienst am
4. Advent teilten die Syker
Pfadfinder vom Stamm
Jona das Friedenslicht
aus. Die Original Flamme
aus Bethlehem kam über
die katholische Jugend
nach Mahrhorst bei
Twistringen.
Von dort nahmen die

Pfadfinder sie mit nach
Syke in unsere Syker
Christuskirche. Unter dem
Motto „Mut zum Frie-
den“ waren über 100
Menschen guten Willens
gekommen, um eine eige-
ne Flamme mitzunehmen
und sie an andere weiter-
zugeben.

Bis nach Weihnachten
leuchtete das Friedens-
licht in der Christuskirche
und immer wieder kamen
weitere Menschen, um
ihre Laternen oder Wind-
lichter anzuzünden.

Text: Albertje van der Meer,
Foto: Dieter Niederheide

Wetteinsatz eingelöst!Am 8. Dezember erkletterte Pastor Kopp
den Kirchturm. Foto: Harald Behrens

Haben Sie Ihre Dreiklang-Zustellerin erkannt? In alle Syker Haushalte bringen 80 Austräger fünfmal im Jahr
das Gemeindemagazin. Am 30. November versammelten sich viele von ihnen zum gemeinsamen
Dankeschön-Frühstück im Gemeindesaal. Text: Christiane Behrens, Foto: Harald Behrens

Flamme aus Bethlehem
Aussendung des Friedenslichtes in die Region
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Samstags-Kiki: am 1. Februar und 7. März
Sonntags-Kiki: am 16. Februar* und 15. März

*Familiengottesdienst mit dem Ev.-luth. Kindergarten Sonnenstrahl

Kinderkirche 2020
Herzlich willkommen immer von 11 – 12 Uhr
in den Jugendräumen der Ev.-luth. Christus-Kirchengemeinde Syke, Kirchstraße 4

Dienstag, 10. Dezember – das
Läuten der Schulglocke am
Morgen – endlich ist es soweit:
die Kinder der Luise-Chevalier-
Grundschule machen sich zu
Fuß auf den Weg quer durch
Syke zur Christuskirche! Noch
ein paar Schritte, da beginnen
die Glocken der Kirche zu läu-
ten. Schön! Und als wir zur Am-
pel kommen, um über die B6 zur
Kirche zu gelangen, rollt ein Po-
lizeiauto heran, hält für uns die

Autos an. Spannend!
Ein Kind nach dem anderen tritt
in die Kirche ein. Wir werden
schon erwartet: die evangeli-
sche Pfarrerin Frau Schröder
und die katholische Gemeinde-
referentin Claudia Suffner ste-
hen vorne am Mikrofon. Sie la-
den uns herzlich ein, für eine
Gottesdienstzeit zusammen zu
singen, still zu werden, zuzuhö-
ren, auf die Lichter zu schauen,
die Kinder nach vorne bringen,

und uns auf Weihnachten einzu-
stimmen. Viele Klassen haben
etwas für den Adventsgottes-
dienst vorbereitet: ein Lied, die
Weihnachtsgeschichte, einen
Lichtertanz, ein paar Gedanken,

wem alles in unserer Welt Licht/
Freundlichkeit/ Aufmerksam-
keit/ Liebe fehlt und wem sie ihr
Licht bringen wollen, Fürbitten,
der Segen.
Mit einem fröhlichen „Feliz Na-
vidad“ beenden wir den Ad-
ventsgottesdienst und machen
uns wieder auf den Weg zurück
zur Schule. Dort warten schon
ein paar Kinder und überreichen
jedem einen gebastelten Tee-
lichtstern – als Erinnerung an
den Gottesdienst!
Nun kann Weihnachten kom-
men! M. Böcking

Tragt in die Welt nun ein Licht
Adventsgottesdienste der Syker Grundschulkinder

Wer sich mit anderen Eltern von
Säuglingen und Kleinkindern
austauschen möchte ist herzlich
willkommen. Wir treffen uns je-
den Donnerstag von 10 - 12 Uhr
im Gemeindehaus der Evangeli-
schen Christus- Kirchengemein-
de.
In einem bunten Spielzimmer
können sich die Eltern bei einer
Tasse Kaffee austauschen und

die Kleinen munter die Krabbel-
decke oder die Spielzeuge er-
kunden.
Aktuell sind alle Kinder im ers-
ten Lebensjahr, bei Bedarf kann
aber eine weitere Gruppe für
ältere Kinder entstehen.
Wenn Sie Fragen zu diesem An-
gebot haben melden Sie sich
gerne. Wir freuen uns auf Sie!

Katrin Moser

Krabbelgruppe der Christus-Kirchengemeinde
Donnerstags von 10 bis 12 Uhr im Gemeindehaus

Besucht uns auf unserer homepage: http://kinderkirche-syke.wir-e.de
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Nachmittage für Senioren – donnerstags ab 15 Uhr im Gemeindehaus

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sein, haben Sie die Möglichkeit bis zum nächsten
Redaktionsschluss im Gemeindebüro zu widersprechen.

Diakonie
Pflegedienst
Gottesdienst
in der
Tagespflege
immer 10:30 Uhr mit
Diakon und Prädikant
Bernd Breckner
13. Februar
26. März

Gottesdienste in
Seniorenheimen
Deutsche Eiche
immer 16 Uhr
11.02 Lektorin Zarnack-Hans
10.03. Lektorin Nisse

Wohnpark Syke
und Curata
immer 16 Uhr
12.02. Lektorin Zarnack-Hans
11.03. Lektorin Nisse

DRK-Seniorenheim
immer 16 Uhr
12.02. Lektorin Zarnack-Hans
13.03. Lektorin Nisse

Bibelstunde
im DRK-Seniorenheim
immer 10 Uhr
Februar
06. Lektorin Riekenberg
27. Lektorin Sievers
März
05. Lektorin Riekenberg
26. Lektorin Sievers

Februar
06. Fastnacht mit Diakon Bernd

Breckner, Barrien-Syke

13. Quiz: Lieder und Geschichten
raten. Gehirnjogging mit dem
Team des Seniorenkreises Syke

20. Simbabwe – ein Land und
seine Geschichte. Wissenswer-
tes zum Weltgebetstag. Mit
Christiane Behrens, Syke

27. Musik und Geschichten. Mit
Frank Reglin, Syke

März

05. Bingo-Nachmittag mit dem
Team des Seniorenkreises
Syke.

12. Gesund bleiben durch
Bewegung im Alter.
Mit Petra Hammann, Ringmar

19. Forstwirtschaft am Beispiel
vom Syker Friedeholz.
Mit Revierförster Heinz-Dieter
Tegtmeier, Syke

26. Gottesdienst mit Abendmahl.
Mit Pastorin Albertje van der
Meer, Syke
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In der Wintersison steht
unsere Halle auch

Nichtmitgliedern zur
Verfügung.

Ab sofort kann online
gebucht werden.

Infos dazu auf unserer Website!
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Kontakte

Barrien Heiligenfelde Syke Alle Gemeinden

Ev.-luth. Bartholomäus
Kirchengemeinde Barrien
Glockenstraße 14 a
28857 Syke-Barrien
KG.Barrien@evlka.de
www.kirche-barrien.de

Pfarramt
Pastorin Susanne Heinemeyer
Glockenstraße 14, Barrien
Tel. 7105, Fax 80097
susanne.heinemeyer@evlka.de

Pastorin Katja Hedel
Ristedter Str. 19, Gessel
Tel. 1690840, Fax 1680575
katja.hedel@evlka.de

Pastor Karsten Damm-Wagenitz
karsten.damm-wagenitz@evlka.de
Tel.: 01522/43 44 45 2

Diakon
Bernd Breckner
bernd.breckner@evlka.de
Glockenstraße 14 a
Tel. 9377433
Kirchenvorstand
Hartwig Seevers (Vors.), Tel. 1273
Pastorin Susanne Heinemeyer
(stellv. Vors.), Tel. 7105

Gemeindebüro
Heike Schlegel
Glockenstraße 14 a
Tel. 80385, Fax 80097
Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr,
Do. 8.30-10.30 Uhr und 17-19 Uhr

Küsterin
Christa Neumayr, s. Gemeindebüro

Kirchenmusiker
Singu Kim, Tel. 0176-2332 8768

Kindergarten Talita Kumi
Isolde Huchtmann-Schmedes (Leit.)
Hügelrose 1
Tel. 784566, Fax 780259
Barrier Straße 8 (Krippe)
Tel. 7840035
kts.barrien@evlka.de
krippe.barrien@evlka.de

Friedhofswärter
Thomas Wiechmann
Peter Mahlmann (Vertr.)
Tel. 8245

Friedhofsverwaltung
Heike Schlegel, s. Gemeindebüro

Bankverbindung
Kreissparkasse Syke
IBAN: DE62 2915 1700 1012027353
BIC: BRLADE21SYK

Ev.-luth. Michaels-
Kirchengemeinde Heiligenfelde
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
kg.heiligenfelde@evlka.de
www.kirche-heiligenfelde.de

Pfarramt
Pastorin Katja Hermsmeyer
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240-242, Fax 04240-775
Katja.Hermsmeyer@web.de

Kirchenvorstand
Pastorin Katja Hermsmeyer (Vors.)
Tel. 04240-242
Jürgen Schröder (stellv. Vors.)
Tel. 04248-331

Gemeindebüro
Ute Kahl
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240-242, Fax 04240-775
kg.heiligenfelde@evlka.de
Bürozeiten:
Di. 9-12 Uhr und Do. 16-18 Uhr

Küster und Friedhofsgärtner
Friedrich Dräger
Tel. 04240-1582 oder 0176-47723695

Friedhofsverwaltung
Ute Kahl, siehe Gemeindebüro

Kirchenmusiker
Erasmus Minchevici
Tel. 04241-2810

Bankverbindung
Kreissparkasse Syke
IBAN: DE64 2915 1700 1140 0106 69
BIC: BRLADE21SYK

Ev.-luth. Christus-
Kirchengemeinde Syke
Kirchstr. 3, 28857 Syke
KG.syke@evlka.de, www.kirche-syke.de

Pfarramt
Superintendent Dr. Jörn-Michael Schröder
siehe alle Gemeinden

Pastor Dr. Christian Kopp
Tel. 7856876, Fax 1680575
Amtszimmer Kirchstr. 3
christian-kopp@gmx.de

Pastorin Albertje van der Meer
Lieke Dör 4
Tel. 2107
albertje.vandermeer@evlka.de

Diakon
Bernd Breckner, siehe Barrien

Kirchenvorstand
Jörg Hespenheide (Vors.)
Tel. 0172-7225721

Dr. Ulrich Ellinghaus (stellv. Vors.)
Tel. 66131

Gemeindebüro
Anja Thorns
Ute Kahl (Vertretung)
Kirchstr. 3, Syke
Tel. 4007, Fax 931147
kg.syke@evlka.de
Bürozeiten: Di. 10-12 Uhr,
Do 10-12 Uhr und 17-18.30 Uhr

Kirchenmusikerin
Ruth Alomegou
Tel. 04246-9649887

Ev.-luth. integrative
Kindertagesstätte Sonnenstrahl
Anke Wohlfromm (Leit.)
Wilhelm-Heile-Str. 2a,
Tel. 66067, Fax 592986
kts.sonnenstrahl.syke@evlka.de
www.kitaverband-syke-hoya.de

Friedhofsverwaltung
Hilke Schimke
Kirchstr. 3, Tel. 1680443, Fax 931147
kg.syke@evlka.de
Bürozeiten: Di. 10-12 Uhr,
Do. 10-12 Uhr und 17-19 Uhr

Friedhofsgärtner
Stefan Behrens
Tel. 2627 oder 0173-4513159
Friedhof.Syke@evlka.de

Bankverbindung
Kirchenamt Sulingen
Kreissparkasse Syke
IBAN: DE96 2915 1700 1110 0496 06
Bitte unbedingt angeben:
Verwendungszweck
Kirchengemeinde Syke

Superintendentur
Dr. Jörn-Michael Schröder
Hermannstr. 4, 28857 Syke
Tel. 1680-510, Fax 1680-511
sup.syke-hoya@evlka.de

Kirchenkreisjugenddienst
Kirchenkreisjugendpastorin
Anja von Issendorff
Tel. 0152-08480513
Anja.vonissendorff@evlka.de
Verwaltung
Andrea Mattfeld
Herrlichkeit 2, 28857 Syke
Tel. 1687-24, Fax 1687-99-24
Andrea.Mattfeld@evlka.de

Telefonseelsorge
Tel. 0800-1110111
(kostenfrei, überregional)

Gebärdensprachliche Seelsorge
Pastor Bernd Klein
Tel. und Fax: 0541-20079268
SMS: 0176-47529381
gl-os@gmx.de, www.gl-kirche.de

Tafel Syke
Am Feuerwehrturm 3, 28857 Syke
Tel. 169751, Fax 169753
tafel-syke@evlka.de
www.Syker-Tafel.de

Diakonie-Pflegedienst Syke
Christina Raatz
Ferdinand-Salfer-Straße 9
28857 Syke
Tel. 2522, Fax 2533
info@diakonie-syke.de

Diakonisches Werk
Diepholz-Syke-Hoya
Herrlichkeit 2, 28857 Syke
Tel. 1687-0, Fax 1687-99-50
www.diakonie-diepholz-syke-hoya.de
Soziale Schuldnerberatung
Tel. 1687-11, Fax 1687-19
Schuldnerberatung.DW.Syke@evlka.de
Flüchtlingssozialarbeit
Tel. 1687-49
Kirchenkreissozialarbeit
Tel. 1687-20, Fax 1687-99-20
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
Tel. 1687-25, Fax 1687-99-25

Hospizgruppe und Trauercafé
Heide Wolter, Tel. 80123
Waltraud Hammerschmidt,
Tel. 80829
Jutta Wegg, Tel. 50430

Beratung für Aussiedler
Lisa-Berta Besler, Tel.: 66627

Bei Spenden und Überweisun-
gen vermerken Sie bitte
deutlich Ihren Namen, die
Kirchengemeinde und den
Verwendungszweck, damit wir
Ihnen gegebenenfalls eine
Spendenquittung zusenden
können.

Bankverbindung
für alle Gemeinden:
Kirchenamt Sulingen
Kreissparkasse Syke
IBAN:
DE96 2915 1700 1110 0496 06
BIC: BRLADE21SYK
+ Nennung der Kirchengemeinde
und Verwendungszweck




